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Zrankreich und Marotto.
(Telegramm .)

Pari », 7. Juni . Der „Eclair " will wissen , daß die
M 'irokkaatschk Frage mit der Zahlung der verlangten Ent¬
schädigung an die Familie des butt den Schiffpiraten ermordeten
Kaufmanns P ö u z e t und der Entsendung einer autzerordent-
Mm Gesandtschaft nach Frankreich keineswegs erledigt sei . Der
Minister des AuWLrtigm Delcasse sei entschlossen, die
gegenwärtig ftir die ftünMche Frage ungewöhnlich günstigen
Umstände zu einer thatkrüstigerea Politik gegenüber M a r o k ko
zu benutzen, obgleich einzelne Mitglieder des Kabcnets hiermit
nicht einverstanden seim . Präsident L o u b e t selbst sei ein ent¬
schiedener Anhänger dieser Politik .

In diplomatischer Beziehung habe die marokkanische Frage
seit kttrzmt große Fortschritte gemacht. Die verschiedenen euro¬
päischen Kabinette hätten anerkannt, daß Frankreich eine prävan -
berstende Stellung m Marokko besitze. Es handle sich nur darum ,
dafür zu sorgen, daß die Anerkennung dieser überwiegendm
Stellung kein platonischer Akt bleibe . Zu diesem Behufe wäre es
Nicht Nothwenoig , sich ttt eine langwierige und kostspielige Er -
oberlmgsexpedition einWlasfett, welche die öffentliche Meinung
zweifellos mit Besoraniß erfüllen würde . Der Sulta « von
Marokko, welcher wisse, daß er Ms die Hilfe Europas nicht mehr
zu rechnen habe, sei übrigens entschlossen, das französische Pro¬
tektorat auzncrkenne».

Deutschland, England und Rußland hätten dem franzö¬
sischen Vorhaben kein ernstes Hinderniß in dm Weg gelegt . Nur
Spanien , welches an der Frage direkter betheiligt sei, habe
Schwierigkeiten bereitet und große Forderunge « erhoben.
Zwischen der Madrider und Pariser Regierung sändm diesbe¬
züglich gegenwärtig eifrige Verhandlungen statt.

ArrS Baven.
¥ Der landständische Ausschuß tritt auf unmittelbare aller¬

höchste Entschließung Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
am Montag , den 17 . J ««i, Vormittags 11 Uhr im Dienstge -
bäude des Finanzministeriums zusammen , um die gesetzlich vor »
geschriebene Prüfung der Rechnungen der Amortisationskaffe und
der EisenbahnschnldentilgnngSkaffe für das Jahr 1900 vorzu -
nehmm .

O Seine Königliche Hoheit der Großherzog habm mit Aller -
höchster Staatsmmisterialmtschließung gnädigst geruht , dem
Badische« MilitärvereinSverbande zum Zweck >der Unterstützung
von bedürfligm Augchörigm des Vevbvndes die nachgesuchte
Genehmigung zu ertheilm , in dm Jcchrm 1902 und 1903 unter
Einhaltung des vorgelegten Verloosungsplanes eine Geldlotterie ,
bei welcher in drei Ziehungen zusammen 360 000 Loose, das
Stück zu einer Mark, ausgegeben werden und 6864 Gewinne
im Gesammtbetrage von 126 000 Mark zur Ausspielung ge¬
langen , mit der Maßgabe zu veranstalten , daß mit dem Betrieb
der Loose schon gegm Ende "des laufendm Jahres begonnen wer-
den kann.

Badische Chronik.
* Mannheim , 7 . Juni . Herr Oberamtmann Dr . Strauß hat vom

Großh . Ministerium des Innern den Auftrag erhalten , in einer Reihe
bedeutenderer Städte persönlich die Einrichtungen auf dem Gebiete der

Baupolizei und der Wohnungskontrolle zu studiren. Wie die hiesigen
Blätter erfahren , wird Herr Oberamtmann Dr . Strauß in Vollzug dieses
Auftrages für mehrere Wochen von hier abwesend sein.

* Mannheim , 7 . Juni . Bei der gestrigen Franleichnamsprozeffion
entstand vor dem Hause Parkring 9 ein Altarbaand , wobei das Altartuch
ilnd eit : Tabernakel ziemlich stark beschädigt wurden . Das Feuer konnte
voni Publikum sofort wieder gelöscht werden. — Ertrunken ist gestern
Nachmittag halb 5 Uhr in der Herweck'

schen Badeanstalt oberhalb der
Rhcinbrücke der 15 Jahre alte Spenglerlehrling Ludwig Gillet ,
Eohil des Werkmeisters Peter Gillet von hier. Die Leiche des Er -
trunkenen konnte Noch nicht gelandet werden, sie wurde offenbar in den
offenen Rhein getrieben. Wie man lt . „ N . Bd . Ldszig .

" annimmt ,
wurde der junge Mann von Krämpfen befallen.

fß Käferthal , 6 . Juni . Am Sonntag , Nachts gegen 10 Uhr, geriethen
ailf der Mmtnheimerftratze hier mehrere Burschen in einen Wortstreit ,
welcher dahin ausartete , daß verschiedene Personen Messerstiche und mu
einem Prügel Schläge erhielten. Die Verletzungen sind zum Theil er¬
heblich. jedoch nicht lebensgefährlich. Die Thäter wurden ermittelt .

* Heidelberg, 5 . Juni . Ueber das Unglück, bei welchem Herr stud -
jur - Simon Weil von hier auf einer Alpentour sein Leben ließ , wird
der „Ff . Ztg .

" aus Bern folgendes Nähere gemeldet: Eine Gesellschaft
von jungen Leuten aus einem Pensionat in Lausanne hatte einen Aus¬
flug nach Montreux gemacht . Bon dort wurde die Spitze der aussichts¬
reichen RocherS de Nahe bestiegen . Nach dem Mittagsmahl stieg die Ge¬
sellschaft hinunter , indem sie den Fußweg von Bonaudon benutzte. An
einer gewissen Stelle dieses Weges befindet sich eine Barritzre mit einer
Warnungstafel . Die Inschrift warnt vor dem Weitergehen wegen der
Gefahr . Nun schritt aber ein junger Deutscher Namens Weil von Heidel¬
berg ungeachtet der Warnung weiter. Vergebens suchte ein Kamerad
ihn davon abzuhalten . Kaum hafte Weil einige Schritte gethan , so
stürzte er in die Tiefe. Mit dem Kopfe voran war er auf ein Schneefeld
gestürzt; bis zum Hals stak er im Schnee . In dieser Lage wurde der
Tobte mit zerschmettertem Schädel gefunden. Da der Unglücksfgll sich
auf Freibtttger Kantonsgebiet «reigtidte , mußten die Freiburger Be¬
hörden von Montbovon benachrichtigt werden,, weshalb die Bergung der
Leiche etwas spät erfolgte.

) ! ( Mosbach, 6 . Juni . Dieser Tage fand dahier im großen Saale
der Jdiotenanstalt eine Versammlung von Vorstehern und Vorsteherinnen
fast sämmtlicher in Deutschland bestehenden Jdiotenasylv und Anstalten
epileptischer Kinder statt . Bei den Verhandlungen , die sich hauptsächlich
im Austausch von Erfahrungen in der Jdiotenpflege - und Bildungsme -
lhode , in Pen Einrichtungen und dem Betrieb genannter Anstalten be -
wegten, führte Herr Pfarrer und Jnspeftor Geiger von hier den
Vorsitz.

* Pforzheim» 8 . Juni . Es ist das hohe Verdienst des Herrn
Stadtraths Gattner , den auch anderwärts schon mit Erfolg ins Leben
gerlifcnen Gedanken einer Gründung eines nationalliberalen Jugend -
verein aufgegriffen und für hier verwirklicht zu haben. Gestern Abend
fand sich eine stattliche Zahl junger Männer im „Kaiserhof" zusammen,
welche sich über die Gründung eines solchen Vereins schlüssig machen
wollten. Herr Gattner führte in einleitendem Worte die Gründe aus ,
welche an anderen Orten zur Gründung nationalliberaler Jugendvereine
geführt haben. Angesichts der großen politischen Fragen , angesichts
der außerordentlich gesteigerten Anstrengungen der gegnerischen Par¬
teien gelte es , die Jugend aufzuklären, sie einzuführen in das politische
Gebiet und sie zu schulen und zu tüchtigen Kämpfern heranzubilden für
alle künftigen Fälle . Zugleich gab Herr Gattner auch werthvolle Winke
darüber , in welcher Weise praktisch ein solcher Verein sich konstituiren
soll . Es entwickelte sich nun über die vorgelegten Fragen eine Dis¬
kussion, deren hocherfreuliche Lebhaftigkeit wohl .den besten Beweis dafürbot, daß eine Gelegenheit, bei der sich auch die jungen Leute ohne Scheu
offen gegenseitig aussprechen können , eigentlich ein förmliches Bedürfniß
ist. Es zeichnete sich sofort eine recht namhafte Zahl von Mitgliedernin die Liste des neuen Vereins ein ; auch trat sofort ein vorläufig ge¬

wählter Ausschuß in Thätigkeit, der die ersten Arbeiten der Propaganda
usw . energisch in die Hand nehmen soll. Zum Schluß gab Herr
Dillenius seiner Freude Ausdruck über das Zustandekommen deS
vielversprechenden jungen Vereins und schloß mit einem begeistert auf¬
genommenen Hoch auf das deutsche Vaterland ; Herr Rechtsanwalt Dr .
Kratt brachte ein Hoch aus auf den Vorstand der nationalliberalen
Partei . ( Pf . Beob . )

<B> Wodersweier (A. Kehl), 6 . Juni. Heute Abend gegen
7 Uhr lief das kaum zweijährige Töchterchen des hiesigen Landwirths
Michael Stein IV in den Hof eines Nachbarhauses . Dort stand
zufällig die Güllen grübe offen , in welche das Kind fiel und
ertrank . Zwei Stunden später , als bereits das ganze Dorf ab¬
gesucht war, fand man dasselbe in der bereits wieder gedeckten Grube.
Der Schmerz der schwer geprüften Eltern ist kaum zu beschreiben.

* Lahr , 6 . Juni . Am Sonntag betheiligte sich ein Theil der Sani¬
tätskolonne des hiesigen Männerhilfsvereins mit dem Kolonnenführer
H a a r s ch und dem Kolonnenarzte Dr . Fr a n k in S t r a tz b u r 'g an
einer größeren Uebung der Sanitätskolonne des dortigen Männervereins
von : Rothen Kreuz. Der Uebung wohnten laut „L . Z .

" der Vereins¬
borsitzende Geh . Regierungsrath Cuny , der Landesdelegierte Excellenz
Freiherr v . Frehberg, der Gouverneur von Straßburg General v . Sick»
der Generaloberarzt Dr . Ott , Polizeipräsident Doll u . A . bei.

* Triberg , 4 . Juni . Die am Samstag Abend auf dem Schul -
hausplatze abgehaltene Schlußübung der Sanitätskolonne des
Miliiär -Veteranen -Vereins zeigte , dem „E . v . W .

" zufolge, daß die. z. Z.
22 Mann zählende Kolonne unter der bewährten Leitung des Herrn Dr .
B ü r k l e mit Eifer und Verftändniß gearbeitet und auch bedeutende
Fortschritte gemacht hat . Nach Schluß der Uebung war gemüthliche
Unterhaltung bei Kamerad K u n e r zum „Bad" unter Mitwirkung der
hiesigen Stadtkapelle . Herr Vorstand L . Schwer begrüßte die zahl¬
reich Erschienenen, dankte besonders den Herren Oberstleutnant Schu¬
ft e r , Major P r e u h , Stadtpfarrer Fries , Hauptmann der Feuer¬
wehr Erh . E m m I e r , den Herrn Mitgliedern des Gemeinderaths und
der Sanitätskolonne Schonach für ihr Erscheinen ; sein Hoch galt dem
Kaiser . Herr Oberstleutnant Schuster dankte in warmen Worten dem
Leiter der Kolonne, Herrn Dr . B ü r k l e , dem Führer derselben, Herrn
Adolf Heim , sowie der ganzen Kolonne selbst für ihre schaffensfreudige
Hingabe bei diesen Uebungen und brachte ein Hoch auf dieselbe aus . Das
von Hrn . Dr . B ü r k l e - ausgebrachte Hoch galt unserem Großherzog .
Herr Stadtpfarrer Fries toastete auf Unser deutsches Vaterland . Für
die schönen Leistungen der Stadtkapelle dankte der zweite Vorstand , Herr
Ed . Dorer mit einem auf dieselbe ausgebrachten Hoch .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 7 . Juni .

X $0 Trützjalsrsmeffe ist fortgesetzt von einer mehr ver-
gnügnngs- als kauflustigen Menge stark besucht , und der Meßplatz
hallt von viellautigem Getöse wieder . In die eigenartigen
Klänge der zu den Karussellfahrten und mannigfachenSchaustellungen
gespielteil Musikinstrilmente mischen sich die Rufe der Marktschreier
und hin und wieder das Gebrüll der Löwen der Ehlbeck'schen
Menagerie. Letztere hält das andauernde Interesse der
Messebesncher wach , und den ganzen Tag über folgt eine
zahlreiche Znschauerschaft den großartigen Vorstellungen in der
Thierdressur , die jeweils mit der Fütterung der Thiere
und der Vorzeigung der großen Anaconda und anderer Schlangen
endigen . Allgemein wird die Kaltblütigkeit der Löwenbändiger Keßner
und Theodor Jonescu sowie der Thierbändigerin Miß Flora be¬
wundert, die u. A. das unheimliche Hyänengesindel verschiedene Exer-
citien vornehmen läßt. Eine hervorragende Nummer bildet der
Löwenritt auf dem Dromedar . Bei jeder Vorstellimg werden die
unerschrockenen , mit der größten Ruhe arbeitenden Thierbändiger mit

Theater, Kaust and Wissenschaft .
Gr . Hrfthrater z« Karlsruhe . In der Vorstellung von „Tann -

Häuser " am Sonntag den wird die Titelrolle , wie bereits mitgethetlt ,
Fritz Remond , die der Venus Tilli Plaichinger vom Stadt¬
theater in GtraMtrg singen. Als Abschiedsvorstellung von Paullne
Ma 1 lhae wird, wie bekannt, am Frettag den 14. „Gitterdämmerung "
gegeben werden. In der Vorstellung von „Aida" am Sonntag den 16.
wird Emil Gerhäuser zum letzten Male vor seinem Ausscheiden aus
dem biesigen Hostheater-Verband auftreten . Im Schauspiel gelangt am
Donnerstag den 13 . „FlachSmann als Erzieher " , am Samstag den 15.
„Di, versunkene Glocke" zur Aufführung ; in beiden Stücken gastirt Herr
Felix Baumbach vom Stadttheater in Magdeburg ( Flemming Und
Heinrich) . Am Dienstag den 11. wird keine Vorstellung stattfinden .

Ä . 2 Karlsruhe , 7 . Juni. Die Theilnehmer an der 37. Ton -
künfilerversammlung haben am Mittwoch Abend ihr diesjährige „Tag¬
ung" mit einem AuSfluge nach Karlsruhe beschlossen, wo ihnen zu Ehren
das Grotzh . Hoftheater eine Ausführung von B e r l i o z „ veatriee und
Benedikt " und Mottl 's „Pan tat Busch" veranstaltet hatte . Beide
Werke stad zur Genüge hier schon besprochen worden, sodaß von einem
weiterer: Eingehen darauf füglich abgesehen werden kann. Indes mag
doch n«ta unerwähnt bleiben, daß di« an und für sich durchaus nicht gar
so unterhaltsame Berliog'

sche Oper — so interessant sie auch in dem Auf-
blitzen echtester Künstlergedanken ist — auch diesmal wieder in dem von
Frl . F r i e d l e i n und Frau Mottl wundervoll gesungenen zauberi¬
schen Duett am Ausgang des ersten Aktes und tn der vorzüglichen Dar¬
stellung der Rolle der Bcatrice durch Frl . M a i l h a c ihre eigentliche
Wirkung auf das Publikum auSübte. Felix Mottl fand für feine
geistvolle musikalische Leitung der Oper wie auch als Komponist des leider
nur um die Hälfte zu langen Tanzpoems gleichfalls andauernden Beifall
und — allerdings vergeblichen — Hervorruf .

Im klebrigen waren die letzten Abende am Großh . Hoftheater dem
Gastspiel Hans Jlliger 's aus Königsberg gewidmet, der alS Nach¬
folger für Herrn Gerafch ins Auge gefaßt war . Ob er es noch ist , wage
ich nicht zu hoffen . Seine Wiedergabe des Ferdinand in „Kabale und
Liebe "

, Hilfsprediger HaffkeS in „ Johannisfeuer " und Morttmrrs in der
gestrigen „ Maria Stuart " -Aufführung , zeigte ihn zwar als einen
KüvAer von sicherem, lebendiaem rwd nickt unvorneLmem Spiel , aber

fern Organ bleibt entschieden hmter der Anforderung seines Rollenfachs
Aussprache freilich übertrifft wie seine Haltung in ihrer

Exaklheit diejenige des Herrn Gerasch , was leider, bei allen guten Qua¬
litäten des Herrn Gerasch , nicht schwer ist . Mer Jlligers Organ entbehrt
dafür andererseits der Frische und des klangvollen Metalls , das man in
der Stimme des jugendlichen Liebhabers doch nur ungern vermissenwürde.

* Heidelberg, 7 . Juni . Aus dem Geheimen Kabinet I . K . H . der
Großherzogin ging Herrn Professor Dr . Wolfrum , lt . „ H .
Tgbl "

, folgendes Schreiben zu : „Karlsruhe , 5 . Juni 1901 . Euer
Hochwohlgeborcn beehre ich mich im Allerhöchsten Aufträge Ihrer König-
lrcheu Hoheit der Großherzogin Höchstderen wiederholte aufrichtige An¬
erkennung für das gestrige , so außerordentlich schön gelungene Schluh -
konzert der Tonkünstlerversammlung ergebenst auszusprechen. Aller-
hochstdieselbe hat lebhaft bedauert, dem ersten Konzert, in welchem das
Weihnachtsmysterium zur Aufführung gelangte, nicht haben beiwohnen
zu können , und giebt die Hoffnung nicht auf, sobald die Lokalfrage ei,ie
befriedigende Lösung gefunden haben wird, das Werk noch einmal in
Karlsruhe zu hören. Mit vorzüglicher Hochachtung ergebenst R . v .
Ehelius .

" Der Großherzug überreichte nach dem Dienstagskonzert
in der Peterskirche dem musikalischen Leiter der diesjährigen Aufführ -
ungeu, Herrn Professor Dr . W o l f r u m und dem derzeitigen Vorsitzen¬
den des „Allgemeinen Deutschen Musikvereins" , Herrn Generalmusik¬
direktor Steinbach aus Meiningen, persönlich das Ritterkreuz zum
Zähringer Löwenorden 1 . Klasse ; ebenso erhielten die Herren Stadträthe
Lehmann und Amann in Anerkennung ihrer Verdienste um das
Zustandekommen des Tonkünstlerfestes in Heidelberg das Eichenlaub zudem ihnen schon verliehenen Zähringer Löwenorden 2 . Klasse .

Gerichtszeitmrg.
Karlsruhe , 9 . Juni . Sitzung der «Strafkammer II . Am 12.

Mai war der 20 Jahre alte Taglöhner Josef Koffler aus Forchheim in
dem Gasthaus „zur Krone " zu Forchheim mit Ofensetzen beschäftigt.
Bei dieser Gelegenheit stahl er aus dem Schlafzimmer des Wirthes ein
Fünflirestück. Anderen Tages begab sich Koffler wiederum in die ge¬
nannte Wirtschaft und entwendete ebenfalls ans dem Schlafzimmer den
Geldbetrag von 8 Mark. Der Angeklagte war geständig; er erhielt
Z Monate 2 Wochen Getänoni».

Die Verhandlung des zweiten Falles gewährt einen traurigen Ein¬
blick in ein zerstörtes Familienleben, das zeigte , wie durch die Pflicht -
Vergessenheit eines Mannes Unglück über eine Reihe von Menschen ge¬
bracht wurde . Die Persönlichkeit , von der hier die Rede ist, ist der
46 Jahre alte Gärtner Matthias Weiß aus Mannheim . Er verhei-
rathete sich dort im Jahre 1890 mit der Lydia Hillengast und lebte mir
derselben in gutem Einvernehmen, bis die 20 Jahre alte Tochter seiner
verstorbenen Schwester im Jahre 1899 in seine Familie kam . Mit die¬
sem Mädchen knüpfte Weiß trotz des großen Altersunterschiedes und der
nahen Verwandtschaft ein Liebesverhältnitz an , das nicht ohne Folgen
blieb. Dies veranlatzte Weiß , seine Angehörigen zu verlassen und mit
seiner Nichte und Geliebten, der Tina Karolina Kauffmann in den ersten
Monaten des Jahres 1900 nach Basel durchzubrennen , wo er sich für
einen Kaufmann Weiß und die Kauffmann für seine Frau auSgab .
Seines Aufenthalts in Basel war aber nicht von langer Dauer , denn
die Polizei kam bald dahinter , daß Weiß und die Kauffmann nicht verhei-
rathet wäret : und bestrafte deshalb beide wegen unehelichen Zusammen¬
lebens . Nach verbüßter Strafe wandte sich das Liebespärchen nach
Karlsruhe . Hier brachte Weiß die Kauffmann, die ihrer Entbindung
entgegcnsah, in das städtische Krankenhaus und bezeichnet sie dort eben¬
falls als seine Frau . Durch die Angaben , die der Spitalberwaltung
sowohl von Weiß als auch von der Kauffmann gemacht wurden , wurde
der Direktor des Krankenhausesveranlaßt , dem hiesigen Standesbeamten
zum Eintrag in das Geburtsregister die Mittheilung zu machen , daß am
19 . Juni 1900 die Karoline Weiß geb . Kauffmann, Ehefrau des Gärt¬
ners Matthias Weiß, ein Kind geboren habe , das den Namen Josephine
Marie erhalte . Diese Mittheilung bestimmte den Standesbeanitcn ,
einen entsprechenden Eintrag in das Register zu vollziehen . Nachdem
die Kauffmgnn wieder aus dem Spital entlassen war , zog sie mit Weiß
nach Bruchsal, wo beide heute noch wohnen . Durch eine im April d . I .
erfolgte Anzeige eines Bruders des Weiß wurde der Behörde bekannt,
daß der unrichtige Eintrag in das hiesige Geburtsregister durch Weiß und
die Kauffmann veranlaßt worden war. Es wurde daraufhin gegen beide
Anklage wegen Vergehens gegen § 169 R . -St . - G . -B . erhoben, die heute
zur Verhandlung stand . Das Gericht erkannte gegen Weiß auf 4
Wochen Gefängniß , gegen die Kauffmann auf 2 Wochen Gefängnitz.
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lauten Hervorrufen belohnt . Für heute sei u . A. auch auf Wallenda 's
Etagen -Panoptikum und Panorama empfehlend hingewiesen, woselbst
man gegen ein geringes Eintrittsgeld die neuesten Sehenswürdig¬
keiten besichtigen und die jüngsten Zeit- und Weltereignisse im Bilde
sehen kann. _

<j ) Allgemeine BokKsviölioiöeK . Vom 28 . Mai bis 2. Jnm
1901 wurden an 401 Besucher 460 Bände ausgeliehen .

§ Anfall . Ani Mittwoch Nachmittag fiel einem an einem Neu
bau in der Gerwigstraße mit Sandanflade » beschäftigten Tagelöhner
aus Unteröwisheim eine Diele vom Dache, wo Zimmerlente mit Ver¬
schalen beschäftigt waren , ans den linken Fuß , der in Folge dessen
«ine starke Quetschung erlitt .

§ Zimmerbrand . Mittwoch Abend 7 Uhr entstand durch das Erbin
Een eines Spiritnskochapparates im 4 . Stock eines Hauses in der Krieg-
stratze ein Zimmerbrand , wodurch ein Vorhang uno eine Handnäh
schine beschädigt wurden.

§ Ein Liaminbrand entstand am Mittwoch Nachmittag in dem Rauch -
karnni eines Metzgers in der Adlerstrahe. Eine Alarmirung der Feuer¬
wehr war nicht nöthig, da das Feuer durch einen in der Nähe arbeitenden
Kaminfeger gelöscht wurde.

§ In Arand gerieth heute Vormittag halb 8 Uhr ein Wagen
der elektrischen Straßenbahn vor dem Hauptbahnhof in Folge
Kurzschlusses .

Personalnachrichten
•7 aus dem Bereiche des Grofih . Ministeriums des Juuer « .

Ucbertragen:
Doldi , Leopold , Verwaltungsaktuar beim Amt Offenburg , eine Aktuars-

stelle beim Amt Pforzheim .
Ernannt :

Schmidt, Karl , Aktuar, beim Amt Baden , zum etatmäßigen Amtsakruar ;
Versetzt wurden :

Bönig, Ignaz , Amtsdiener beim Waldshut . zum Amt Müllheim.
Bercher , Konstantin, Amtsdiener beim A . Lörrach, zum A . Waldshut ,
Barth , Herm. , Amtsdiener beim Amt Müllheim , zum Amt Freiburg und
BeKer » Valent ., Amtsdiener beim Amt Donaueschingen, zum A. Lörrach .

Persoualnachrichten
aus dem Bereiche der Grofih . Zollverwaltung .

Ernannt :
Groß , Christoph , Revisionsaufseher in Leopoldshöhe , zum Nebenzoll¬

amtsassistenten.
Uebertragen:

Seifriz , Heinrich, Grenzaufseher in Mannheim , die Stelle eines Grenz
aufsehers in Oehningen,

Ruh, Leopold , Privatlageraufsehcr in Lahr , die Stelle eines Grenzaus
sehers in Fahrhaus .

Lang, Ludwig, Privatlageraufseher in Herbolzhcim, die Stelle eines
Grenzaufsehers in Reichenau-Niederzell,

.Ebner , Hermann , Hilfsaufseher in Mannheim , die Stelle eines Grenz¬
aufsehers in Schlctt a . R . ,

Keller, August, Privatlageraufseher in Heidelbergs die Stelle eines
Grenzaufsehers in Konstanz.

Versetzt :
Pfaff , Valentin , Grenzausseher in Litzelstetten , nach Basel,
Stemmer , Oskar . Grenzaufseher in Schlatt a . R . , nach Litzelstetten ,
Stoll , Robert , Grenzaufseher in Basel, nach Ueberlingen,
Rothenhöfer, Christof, Grenzaufseher in Obersäckingen , nach Mcersburg ,
Seidk, Bernhard . Grenzaufseher in Riedern , nach Obersäckingen ,
Oexle, Eduard , Grenzaufseher in Mannheim , nach Basel,
Meier , Mathias , Grenzaufseher in Konstanz, nach Mannheim und mit

den Geschäften eines Hafenaufsehers betraut ,
Späth , Gebhard , Grenzaufseher in Oehningen , nach Riedern,
Rohe, Hubert , Grenzaufseher in Arlen . nach Grenzach.

Etatmäßig angestellt:
Horn , Roman , Grenzaufseher in Petershausen ,
Meier , Franz Anton , Grenzaufseher in Hauenstein,
Sticber , Mathäus , Grenzaufseher in Weizen,
Busicmer, Leonhard, Grenzaufseher in Herdern.

Entlasten :
Schieß, Josef, Hafenoberaufseher, auf Ansuchen » aus dem Dienste der

Zollverwaltung in Mannheim .

. Telegramme der „Bad . Presse".
— - Berlin . 7 . Juni . Der Kaiser besichtigte heute früh auf dem

Borusredter Felde das Regiment der Garde d» Corps, sowie das Leib -
gardehusaren - Regiment. An der Spitze des letzteren ritt sodann der
Kaiser später nach Potsdam zurück und frühstückte im Offizierskasino.
Der Kaiser gedenkt Nachmittags das Offiziers -Jagdrennen in Hoppc -
garten zu besuchen . Morgen wird sich der Kaiser nach dem Kloster
Heiligrngrab begeben .

Nach der Rückkehr vom Bornstedter Felde empfing der Kaiser
' den

württcmbergischenKriegsminister von Schniirlen.
= Berlin , 7 . Juni . Der „ Germania " zufolge ist Lega¬

tionsrath Friedrich von Kehler , langjähriges Mitglied des
Reichstages und Laiidtages heute früh 80 Jahre alt gestorben .

hd Berlin , 7 . Juni . Zwischen den Christlich - Sozialen und
Deutsch - Soziale » sollte gestern Abend in einer Volksversammlung ein
beiderseitiges Einvernehmen beschlossen werden. An Abwesenheit des
Abgeordneten Lievermann von Sonnenberg hielt Hofprediger a . D.
Stöcker eine Rede. In die Diskussion griffen wiederholt Delegirte aus
Hefien , Pommern , Westfalen und Rheinland ein . Allgemein wurde
dem Bedauern Ausdruck gegeben , daß, nachdem von hoher Stelle das
Wort gefallen sei : „ Christlich -Sozial ist Unsinn"

, sich Parteianhänger ,
die s . Zt . in Wort und Schrift für die Christlich - Sozialen eingetreten,
sich jetzt von der Bewegung zurückgezogen haben. Stöcker griff die So¬
zialdemokraten ivegen ihrer Vaterlandslosigkeit und Religionslosigkeit
scharf an , wogegen die anwesenden Sozialdenwkraten heftig protestirten.
Dem persönlichen Eingreifen Stöckers war es zu danken , daß die Oppo -
irenten ans dem Saale gewiesen wurden. Zu einem positiven Resultat
führte die Versammlung infolge der Abwesenheit Liebermanns nicht .

= Lübeck , 7 . Juni . Die Hauptversammlung der deutschen Ko -
lonialgesellschast wurde heute vom Herzog Johann Albrecht von Mecklen¬
burg eröffnet. Delegirte aus allen Theilen Deutschlands sowie aus dem

: Auslande sind erschienen .
M Wien , 7 . Juni - Im Herbst soll es zu einer Vereinignng

«ler fortschrfttiich und freiheitlich gesinnten Parteien als Gegen¬
gewicht gegen die Feudalen und Klerikalen kommen .

Ter Stcueransschnß beschloß die Einführung der Fahr -
kartenstcucr bis zum Herbst zu vertagen .

.
=~f Paris , 7 . Juni . Auf dem gestrigen Jähresbankett der

italienischen Handelskammer hielt der italienische Botschafter eitle
Rede , in der ec die Wiederaufnahme freundschaftlicher Bezieh¬
ungen zwischen Frankreich und Italien feststellt . Hierauf erinnerte
der Handelsminister Millerand an die Betheiligung Italiens
an der Ausstellung 1900 und hob Hie Ehren hervor , welche Frank¬
reich dem nniterblichen Verdi erwies , die Theilnahme Frank¬
reichs bciin Tode Hnmberts und die Freude bei der Geburt der
Prinzessin I o 1 a n d a . Die Feste in Toulon lieferten den Be -
weis für die nunmehr dauernde Freundschaft zwischen beiden Län¬
dern . Danach wurde die italienische Hymne und die Marseillaise
gespielt , sowie Hochrufe aus den König von Italien ausgebracht -

=_ Madrid , / . Juni . Der Minister ist lebhaft mit einer Reform i
der Gemeindeverwalrungsgefttzr beschäftigt , fei* ftajig Wichtige» Mumll - |

palitäten werden aufgehoben. Es soll eine besondere Berwaltungs -
reform für Großstädte geschaffen werden, wo ein Beamter eingesetzt wird
ähnlich dem Seinepräfekten in Paris . In der Gegend von Segovia
herrschte heftiges Unwetter . Man fürchtet auch Menschenverluste .

hd Madrid , 7 . Juni . Gestern fiel in Barcelona bei der
Frouleichuamsprozesfion aus einem Fenster brennendes Papier
herab . Das Publikum glaubte , es sei eine Bombe . Es entstand
infolgedessen eine furchtbare Panik , wobei Hunderte verwundet
wurden , darunter einige schwer. (Ff . Ztg . )

hd Brüssel , 7 . Juni . Die Börsenspekulation hat sich der
Kongofrage dermaßen bemächtigt , daß den Meldungen der belgi
scheu Blätter tn dieser Angelegenheit nur mit großer Borstcht
zu begegnen ist . Die Annahme des Regierungsvorschlags ist
fast zioeifellos und die Uebernahme der Kongobahn durch Belgien
oder den Kongostaat dann in einer bestimmbaren Zeit zu er¬
warten . (Ff . Ztg . ) „ t ..— London , 7 . Juni . Der englische Abgeordnete Henry Labouä^-re
ioirft in seiner „Truth " eine interessante Frage auf . Er sagt : Der
Großvater des neuesten britischen Peers Lord Alfred Milner war ein
deutscher Kaufmann , der in Neuß lebte und eine Deutsche , ein Frl . v .
Rappard , heirathete . Dieser Ehe entsproß ein Sohn namens Karl , der
Vater des jetzigen Lords Alfred Milner . Dieser Karl Milner , geboren
1830 , studirte Medizin in Bonn , Gießen und Tübingen , machte seine
ärztliche Staatsprüfung 1858 und prakticirte in London als Arzt von
1861 bis 1867 . Dann ging er nach Tübingen , wurde dort Lektor der
englischen Sprache und 1872 außerordentlicher Profcstor . Nun entsteht
die Frage : Hat sich Karl Milner in London als Engländer naturalisiren
lasten?

'
Ist dies der Fall , dann ist Alfred Milner Engländer von Geburt .

Ist e? nicht der Fall , dann ist er Deutscher von Geburt , und — dann
konnte ihn der König nicht zum britischen Peer ernennen, weil nach
altein Recht nur ein „English subjeet by birth " Peer werden kann,
aber kein „ naturalised subjeet "

- War Karl Milner Deutscher, so
ist Alfred Milner als Deutscher geboren und dann , selbst den Fall ange¬
nommen, er wäre später ordnungsmäßig natnralisirt worden — he

aanot be created a Peer -
hd Athen , 7 . Juni . Wie ein hiesiges Blatt sich aus

Konstantinopel melde» läßt , hat der Sultan den tür¬
kischen Arzt Hegib Bey , welcher dieMassage des Sultans
vornahm , aus Furcht, derselbe wolle ihn ermorden , nieder-
geschosfen . Nach einer andern Verston habe He gib den
Sultan wirklich tobten wollen , der ständige Leibarzt
des Sultans sei aber dazwischen getreten und habe Hegib
niedergestreckt .

hd New - Aork, 7 . Juni . Die „Tribüne " bespricht an leitender
tellc Deutschlands Vordringen auf kommerziellem Gebiete in Süd¬

amerika und besagt : Nur Dampfersndsidien könnten dem amerikani¬
schen Handel helfen. Die Fabrikantenvereinigung beschloß auf ihrer
Jahresversammlung , einen allgemeinen Konvent zur Berathung und För¬
derung von Gegenseitigkeitsverträgen mit dem Auslande einzubernfen.

Argentinien und Per « haben eine Bctheiligung am panamerikani¬
schen Kongreß abgelehnt. ( Frkf. Z . )

Die Vorgänge in China.
hd Berlin , 7 . Juni . Ans Peking wird dem „Lok.-Anz ." über

London gemeldet : Die beiden Deutschen , welche bei dem
ftentsiner Krawall Schüsse erhielten , waren keine Thei ?
ehmer , sondern saßen ruhig au ihrem Tische tu einem

Kaffeehause. Der französische Kommandant hat jetzt seinen Leuten
befohlen, innerhalb der französischen Konzession zu bleiben.

— Berlin , 7 . Juni . Der Dampfer „W i t t e k i n d " mit
dienstunbranchbarrn Mannschaften aus China hat am 6 . d . die
Reise von Adendo nach Bremerhaven fortgesetzt .

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
14. Armeekorps . (Nachdruck verboten .)

Fahrkarten -Druckereigehilfe sofort bei Großh . General -Direktion
der badischen Staatseisenbahnen in Karlsruhe . Bewerber muß ge-
wandter und tüchtiger Steindrucker sein und schon einige Zeit als solcher
gearbeitet haben. Anstellung auf Kündigung. Tagesgebühr 3 Mk . 50
Pfg . bis 4 Mk . 60 Pfg . , je nach»Leistung und Dienstalter . Aussicht auf
Anstellung als Fahrkartendrucker.

Schutzmann sofort bei Kaiserl. Polizeidirektion Mülhausen ( Elf . )
Bewerber müffen Unteroffiziere sein und eine 9jährige Dienstzeit absol-
virt haben. 6 Monate Probezeit . Anstellung auf 4wöchige Kündigung.
Einkommen 1440 Mark jährlich und 80 Mark Kleidergeld, bis 1720 Mk .
und 80 Mark Kleidergeld jährlich.

Landbriefträger zum 1 . September bei Kaiserl. Postagentur Ricken-
bach. 6 Monate Probezeit . Anstellung auf 3monatige Kündigung. 700
Mark Gehalt und «v Mark Wohnungsgeldzuschuß. Aussicht auf Ver¬
besserung .

« nSjug und de » Standesbüchern Karlsruhe.
Eheaufgebote :

, Juni . Wilhelm Baburger von Fürth , Rechtsanwalt allda, mit Au¬
guste Rain von hier.

, „ Wilhelm Rabe von Schönau, Bahnarbeiter hier , mit Sophia
Bruder von Oppenau .

, „ Wilhelm Ziegler von Sasbachwalden . Schlaffer hier, mit Luise
Roßwaag von Singen .

, „ Karl Schlindwein von Basel, Postaffistent hier , mit Theresia
Schlindwein von Konstanz.

0 Ludwig Deck von hier , Kernmacher hier , mit Lina Getrost v . h .
. * Franz Heidelberger von Tiefenbach , Maler hier, mit Barbara

Holder von Hilsbach.
, 0 Georg Albert von Bockenroth , Betriebssekretär hier , mit

Friederike Herlan von Durlach.
. 0 Franz Frittel von Plittersdorf , Hilsswagenrevident hier, mit

Frieda Maier von Stühlingen .
Eheschließung :

Hans Fecht von Konstanz, Leutnant in Mainz , mit Bertha
Forst von hier.

Geburten :
Elisabeth Marie Lucie , V . Friedr . Wiegand, Kaufnmnn . _Ella Lydia, V . Emil Keßler, Mechaniker .
Elsa Ludwina, V . Ant . Heller, Kutscher .
Maria Theresia Johanna , V . Joh . Schlehr, Bahnarbeiter .
Dorothea Julie , V . Karl Wirth , Kohlenhändler.
Luise , V . Gustav God, Bremser.
Günther Emil Wilhelm, V . Gottfr . Aug. Jul . Schramm

Apotheker .
. „ Josef Emil , V . Jos . SaaS , Schreiner.
. „ Eugen , V . Jak . Trabinger , Eisendreher.
. „ Walther , V . Karl Arthur Gytzer , Wagenführer .
. „ Gustav Josef Karl , V . Karl Jülg , Schriftsetzer. -
. ,, Rosa, V . Emil Zahner , Metzger .

Todesfälle :
. Juni . Babette Käfer, Dienstmädchen , ledig, alt 21 I .
. „ Anna Frey , Privatiere , ledig, alt 79 I .
. „ Hermann , alt 3 Mt . 1 T . , V . Herm. Müller . Güterarbeiter .

Auswärtige Todesfälle .
Breitenfeld . Friedrich Müller , Gemeiuderechiier, 60 I . a.
Dorf Kehl . Elisabeth » Beinhardt Wwe . geb . Schüttcrle , 85 I . a.
Kork. Hermaml Kiefer, Fabrikant , 50 I . a.
Müüüeün. Johann Koger, Muster , 87 Z. a.

. Juni

Mai .

>Juni

_ Nr. IBS
Handel und Berkehr .

* 1* Bretten , 6 . Juni . Die ersten Kirschen ans der Umgegend kom¬
men jetzt auf den Markt und kosten zur Zeit noch 20—24 Pfennig das
Pfund . Von der nächsten Woche an werden die Preise auf 15— 18 M.
für den Zentner zurückgehen und dann noch weiter fallen , da die Kirschen -
crntc in einzelnen Orten des hiesigen Bezirks und des Oberamts Maul¬
bronn ganz befriedigend ausfällt . Die hiesigen Märkte sind am Diens¬
tag und Samstag von 6— 814 Uhr.

-f Vom Fränkischen , 6 . Juni . Die W o ll e n s ch u r hat überall
begonnen. Durch die Verluste in letzter Saison ( 20—25 Proz . ) sind
Groß - und Kleinhändler im Ankauf derselben sehr zurückhaltend und
kaufen nur kleine Quantums . Dafür wurden erlöst : Im Tauberthale
80— 85 , im Haller Bezirke 85—95 und im angrenzenden bayerischen Ge¬
biete 70—75 Mark pro 50 Kilo. Größere Schäfereien werden ihre Pro¬
dukte auf die demnächst statffindenden Wollmärtte in Ulm, Ellwangen
und Heilbronn verbringen.

Baris , 6 . Juni . Rach den an amtlicher Stelle etilgegangenen
Berichten ist der Stand des Winterweizens in 3 Departements
sehr gut , in 43 gut , in 34 zienilich gut . in 5 mittelmäßig : der
Sommerweizen steht in einem Departement sehr gut , in 18 gut , in
20 ziemlich gut , in 3 mittelmäßig . In den übrigen Departements
ist kein Somnierweizen angebaut worden.

Telegraph. SchiffSberichl der „Red Star Linie" Antwerpen.
Der Postdampser „Friesland" der „ Red Star Linie" in Antwerpen ist laut
Telegramm am 4 . Juni wohlbehalten in Newyork angekommen. Der Posi-
dampfer „Switzerland " ist am 5. Juni in Philadelphia angekommen.

Wasserstand des Rheins .
Maua» , 7 . Juni. Morgens 6 Uhr 4,60 m, gestiegen 5 cm.
Keys. 7. Juni . Morgens 6 Uhr 3,25 m . steigt,
zvaldshut , 6. Juni . Morgens 7 Uhr 3 .18 m. Beharrungsznst .

Wetterbericht deS Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.
Der größte Theil Mitteleilropas gehört noch einem barometrischen

Maximum au , doch hat sich dessen Kern mit Barometerständen , welche
770 mm übersteigen, auf die britischen Inseln verlegt und über dem
östlichen Mitteleuropa ist ei» Gebiet tliedrigen Druckes erschienen ,
welches flache Minima über Pole » und über Siebenbürgen aufweist.
Bei meist heiterem Himmel weheil auf dem Festland nördliche Winde ,
welche im Norden des Reiches ein Sinken der Temperaturen ver¬
anlaßt haben. Meist heiteres und etwas kühleres Wetter ist zu er¬
warte ».

WiUerungsdrobachtnngen der Mclcorolog . Station Karlsruhe .

Juni ' Baroui. Xlitni ,
in a

liMol.
S«»cht. Stu4tltt(U

In V» |. «Mn* Onanie)

6. Nachts 9 U.
7. Mrgs . 7 II.
7. Mittags 2 tt.

752 .9
754 .3
752 .7

20 .8
16.6
24.2

11 .8
10 .3
11.6

65
73
51

NO heiter
NO dunstig
NO

Höchste Temperatur am 6 . Juni 28 .5 ; uiedr
folgenden Nacht 15.0.

:gste i« der daranf-

Biicherfchau.
Blatt 4 Kniebis der Karte des Bad . SchwarzwaldvereinS ist soeben

-erschienen . Das Blatt reicht von Allerheiligen, Schliffkopf und Erzgrube
ini Norden, bis Wokfach, Schenkenzell und Fluor » im Süden , von Unter¬
wasser , Oppenau und Einbach im Westen , bis Kälberbronn , Dornstetten ,
Stcrneck und Römlinsdorf im Osten. Die Karte schließt ein die Bäder
Antogast, Petersthal , Griesbach, Rippoldsau und Wolfach , die Bahnlinie
von Klosterreichenbach , Baiersbronn , Freudenstadt , Alpirsbach und
Schenkenzell , das Wolfacher- und Kaltenbronnerthal , die Reinerzau . Als
Neuheit finden wir genau markirt den Schwarzwald-Höheweg vom Rnhe-
stein über Schliffkopf , Zuflucht, Kniebis, Holzwälder- und Lettstädter-
Höhe , Gr . Hundskopf, Schnurrhaspel dis Osterbach . Perlen in der Karle
sind Freudenstadt und Rippoldsau mit Umgebung. Die Karte selbst ist in
allen Stücken sehr sorgfältig bearbeitet undchortrefflich ausgefallen . Im
Buchhandel kostet das Blatt aufgezogen 3 Mark , für die Mitglieder des
Schwarzwaldbereins durch die Sektionsborstände bezogen nur 2 Mark . Zn
beziehen durch die Buchhandlung von Müller und Gräff in Karlsruhe ,
sowie alle Buchhandlungen.

Das Licht als Heilmittel
bewährt gegen alle Stoifwechselerkrankungen (Zuckerkrankheit ,
Nierenkrankheiten , Bleichsucht , Fettsucht und Blutarmuth ), ferner
gegen Gicht , Rhenmatismus , Ischias , Frauen - und Hantleiden , wird
nach dem System des Prof . Finsen in Kopenhagen in der
Knranstalt Friedrichsbad , 136 Kaiserstr . , verabfolgt . 862

Ichlangenbad im Taunus.
KleinbahnEltville-Schlangenbad.
Bekanntes Wildbad in herrlicher

Lage . Eröffnung der §aifo « I. Mai.
Elektrisches Licht. Wohnungen durch

den Pächter H. Bergs » (im Winter
Wiesbaden, Uaiserbad). Prospekte u.
alle sonstige Auskunft kostenlos durch

die königliche Badeverwaltung .
Privat -

Mtttagstisch.
Schützeustraße 16, I. B9232.2.1

Beamte« , Kauflentenempfiehlt
guten bürgerlichen Mittagstisch und
dortselbst ein Zimmer mit Pension .
Ludwig -Wilhelmstr . 5, 2. St . B-°s"»'-

« ründl. Unterricht wird ertheilt
für Anfänger in Violine , sowie in
stimmt! . Realfächer « der unteren
Klassen einer Mittelschule . Zu crfr.
Sternvergstr. IS , i . St . B9234.2.1

AKn »g» übernimmt Rlleiuvertre
tnug eines Sommer.

Massenartikels(Patent) für Kreis
Karlsruhe ? Offerten unter Nr .
3100a an die Exp. der „Bad. Presse ".

Eine alte, eingeführte Leben » .
VersicherungS -GeseNschaft sucht
mr den Platz Karlsruhe einen
tüchtigen

Haupt-Vertreter,
der in bessern Kreisen zu verkehren
im Stande ist.

Offerten beliebe man unt. Nr. 6509
an die Exped. der „Bad. Presse " ein-
zusendem 3.1

UX ^ m finden freund ! , diskr.
113111 P1 | Aufnahme bei Fr .AjrWMIVB » « iiius,Hebamme ,
Strastburg « Reudorf , Eolmarer-
stratz« 43 o. 4068, -44

Re« ! Nett !
BasglüMiclit-

Flammenpflockvertheiler !
. 9* ~ Stück 25 Pfg .

H . R. P. M .-Schutz Nr. 150648.
Patentiert in Frankreich . Jeder -
nmnn kann sich seinen Bedarf aii-
schaffcn für Auer- und optierte Auer-
Gaspeck , um große Ersparnisse an
GaS und Strümpfen zu machen. Ein
reiner Brillantenbrand tritt zu Tage.

Erfinder Ott » Fehs » ,
Weitzeuburg im Elsaß.

— Tüchtigen ,
flalsslgen Wirthslenttn em¬
pfehle ich zam Ankäufe ein
gat ' besuchtes Gasthaus
(dreistöckiger, grosser , freiste¬
hender Bau mit Einfahrt , Hof u.
Stallung) m . gross.Wirthsohafts-
stube, 2 Vereinssälen und sehr
grossem Tanz-, Concert- u. Ver¬
sammlungssaal etc. etc. — Das
nur vom besseren Bürger -, Kauf¬
manns- und Gewerbestand und
Bauern stark besuchte Geschäft
(dingliches Gastwirthsohafts-
recht) befindet sieh auf sehr
günstigem Platte einer grös¬
seren Kreis- and Fabrikstadt
des Sohwarzwaides, Eisenbahn¬
knotenpunkt , Sitz vieler Be¬
hörden , höherer Schulen und
bedeutender Woohenfrucht-
rnärkte , setzt jährlich 650
Hcktol . Bier, 60 Hektol. Wein
nnd viel Speisen ab nnd ver¬
bürgt tüchtigen Wirthsleuten
eine sichere Zuknnft. — Sehr
günstige Zahlungsbedingungen,
um Platze starker Fremden¬
verkehr. — Auskunft durah
Albert Rotzinger in
Freiburg i. B. 6510.3.1
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Fahrnitz-
Versteigerung .

■ onlag den IO . Juni 1901.
Naehmittags 2 Uhr , werde »Belfortstr . 17 , 2 . Stock, uach-
»erzeichnete Fahrnisse gegen
Baarzahluug öffentlich ver¬
steigert :

^ 1 gr . Kleiderschrank» t Ka
«apee , l kl. Kommode. 1 rund
Znl -gtisch, l Waschtisch, l

w Nacht - und andere Tischchen,
v

'
I Amerikanerstuhl , 1 Eck -

< lchrä «kchen. 1 Rachtstnhl. 1
Notenpult . 1 Bettstelle , 1 Unter -
bett, 1 Linoleum , Teppiche ,8 Küchenschranke, » üchenge-
schirr, sowie noch verschiedener
HauSrath . 6550

Wozu Liebhaber einladet
Wirnser , HirsMrtße 27.

Wirthschafts-
Bersteigernng.

Aus der Konkursmasse des Wirths
Johann Keller in Grötzingen
wird mu
Arettag de« 14. Zuni d. A

Nachmittags halö 3 Ihr ,
ans dem Rathhaus in Grötzingen
nachbeschriebeneLiegenschaft öffentlich
zu Eigenthum versteigert , wobei der
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird .
Beschreibung der Liegenschaft :

20 » 33 gm Hofraithe und
HauSgarten mit daraufstehen¬
dem zweistöckigem Wohn - und
WirthShaus , das
Gasthaus „ z . Schwanen "

in Grötzingen
mit Real - Schildgerechtigkeit »
Nebengebäude mit Stall , dabei

' befindlicher neu erbauter Fest»
i Halle und schönem Wirthschafts -
garten . Anschlag 70000 Mk.

Das Anwesen , sehr günstig an der
Landstraße Durlach -Pforzheimgelegcn ,
ist eine der bestbesuchtesten Wirth -
schaften am Platze . 3S88a .2.1

Die näheren Bedingungen können
von Montag den 10 . Juni ab im
Geschäftszimmer des Unterzeichneten
(Sophieustraße 5) eingesehen werden ;
auch kann vor der Versteigerung ein
Verkauf aus freier Hand stattfinden .

Tnrlach » den 7. Juni 1901 .
Der Konkursverwalter :

Peter Schmidt .

Flaschenbier
aus der straaorol Hiphwr in V>

und Vi Flaschen ,
Kalmbaclier Petzliran

in '/t und V, Flaschen ,
bei Abnahme von b Flaschen frei in s

Haus geliefert ,Aannenbiev ,
in Liter -Krügen abgefüllt , sowie

otimonaden u. Sodawasser
eisfrisch bei 6545 .3.1

II . Pfefferte ,
KaQerstr . 36 , Ecke Kronenstr.

! Kirschen !
; Bon jetzt ab treffen täglich größere
Quantitäten frische Kirschen für mich
ei« und werde ich den Tagespreis
zweimal wöchentlich bekannt geben.
Jeder Auftrag wird stanko in Haus
-«geführt . 6557

NI. Pannasch ,
Gier , Obst en gros und en detail ,

50 Zähringerstr . 50 .
Telefon 1453. -

Erwerb!u. erhöhter Lebens -
I zweck durch ration .
Geflügelhaltung .

Verlang . Sie kostenlos Katalog .
»,a viklagilparlr Laordaeb, kseffen

i Wer reich und glücklich 657a .10

jheirathen
wW, wende sich mit Vertrauen an
kr »» C . Heutaler , PtlstldBrl .

Verloren
wurde von der Kurveustr. d. Markt¬
platz nach dem Stadtgarten eine gold.
Dameuuhr mit dem Ramm A . Bub,

anzerkettchen. Abzugeben gegen gute
Ahnung 6549

Krouenstrafte 3»
ffoasn ist am Donnerstag Abend
stOskli ein grauer Papagei ,
»zugeben gegen gute Belohnung
»erplatz 35 , im Laden . B9254

SittiTiuiMt stud am Fronleich -
TUstvNkll namstage 12 ;unge
Kanarienvögel . Es wird gebeten,
dieselben gegen Belohnung Kaiser -
Vassaae 10 abzugebeu. 89233 .2.1
Verlaufen
hat sich ein weißer Foxterrier ,
brauner Kopf , schwarzer Fleck auf dem
Rücken. Geg . gute Belohnung abzugeb .
Krenzstr . 33 , Seitenb . 89253.2.1

st ein Jagdhund (männlich ) , braun
md weiß . Gegen Futtergeld und
KinrückungSgebühren abzuholen

Friedrich WaCter ,
Rintheim, Hauptstraße Nr. 107.

Hmalknbad Durlach .
Samstag den 8. Juni 19V1, Abends 8 Wr :

Großer Bayerischer Bier-Abend.
Militär-Konzert

(Berliner, Wiener und Münchener WokksmrM)
gegeben von der Kapelle des 6532.2.1

Badischen Zeld - Artillerie - Regiments Nr.
Leitung : König! . Musikdir. H . Liese .

- Eintritt ä Uerson 80 Mfg . -
Menet Löwenbrön nebst Münchener KütechMM.

Bad « wiob in Vurlavh als 6529 .3.1

Homöopathischer Arzt
niedergelassen und wohne daselbst bis auf Weiteres im

Qasthof zur Blume.
Sprechstunden : sonTags ^i ^ ^ s- a ühr.

Dr . med , v . d . Bnsehe ,
pract . Arzt , Wundarzt und Geburtshelfer .

Si1) iilliuiiiimi-| lrr !lriijmiiiii .
~^ D@

Samstag den 8. Juni , Nachmittags 2 Uhr
werden im Auftrag im Auktionslokal Zähriugerstraße 2i) zum
Höchstgebot folgende nur prima Maare gegen Baar versteigert :

feine Damen -Zug -, Knopf- und Schnürstiefel , Herren -Zug - und
Schnürstiefel , Herrenschuhe , Damen - und Mädchen-Schuhe (Lack und
Chevreaux ) , Kinderhalbschuhe , Kinderknopfstiefel, Pantoffeln , Filz¬
schuhe , Hausschuhe , Kinderstrohhüte , 6 Stück neue große Oelgemälde ,

wozu Liebhaber einladet . 6533
8 . Hi sch man ii , AnktiousaMiilt.

Continental
PNEUMATIC

Erstklassig in Material und Ausführung .
Sinnreich in der Construction.

! Continental Caouichouc & Butfapereha Comp., Hinnovir.

60 2322

Wannenbäder
l„ II ., III. Klaffe im

Friedrichsbad ,
136 « aiserstrafte 136 .

Velei - igungs -
5 ii r iicf nahmt .
Die Verleumdung , die ich gegen

Fräulein Lut »» rbom »»obov »Irr
ausgesagt habe, nehme ich hierdurch
öffentlich zurück , indem Alles auf
Unwahrheit beruht und bitte viel¬
mals um Verzeihung . 89235

Fräulein Frieda Kästner .
Man soll nie auf Geschwätz hören .

Oliver
Schreibmaschine

— 4 >fache Leistung . -
Sichtbare Schrift . M"

•f,T0tZEMB$R6*

Hermann Bosclierl,
Bureau und Ausstellung

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock .

2000 Mk .
werden auf 4 Monate oder auf zwei
Acccptc st 1000 Mark gegen hohe
Provision und dreifach? Sicherheit
sofort aufzuuehmen gesucht .

Offerten unter Nr . 89263 an die
Exped . der «Bad. Presse ".

Temersrische
" ,

In reizend gel. Landhause
"

ruhige
Lage , unm. a. Walde , finden einige
Pensionäre freundl . Aufm , pr . Tag
2.50 Mk. Off. u. Nr . 3399a an die
Expcd. der „ Bad . Presse " erb. 2.1

^ r %

Für eine flott gehende Brauerei
in Baden, rentirt zu mindestens
25°/, , wird ein stiller oder
auch thätiger Theilhaber mit
30 — 35000 Mark gesucht .

Off . unt . 3380a sofort an die
Exp, der „Bad . Presse" .

Hübscher, rauhaariger
Pinscher We>
stubenrein und seuchefrei , wird zu
kaufen gesucht. Offert, m. Preis¬
angabe , unter Nr . 89249 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 3.1

Im steuerfreien Städtchen Stein
a. Rh. ist an aussichtsreicher, schöner
Lage 1 komfortabel eingerichtete
prächtige

Villa
mit 10 Zimmern , Badezimmer ,
Terrasse und Veranden und großer
Garten zu verkaufen, event. auch zu
vermiethen . Gefl Anfragen an
E. Grafalluber , Stein a. Rh.
Kanton Schaffhausen. 3379a

LckinM-Vcckif.
Unterzeichneter hat eine in gutem

Zustand befindliche« pferdige Loko¬
mobile um billigen Preis zu ver¬
kaufen. 3401a .2.1
Müller Langendörfep ,

Weiugarteu b. Durlach

Aeltere, gesnnhe AnWnte,
groß und kräftig , für schweren Zug
geeignet , Landwirthcn und Droschken -
besitzern sehr zu empfehlen; 3386a .3.1

Wchk , öm® State,
ebenfalls gesund, bisher als Chaisen¬
pferd einspännig gegangen . Landärzten
sehr zu empfehlen, sind zu verkaufe « .
Letzteres Pferd wird eventuell mit
Wagen abgegeben. Die Pferde sind
zu besichtigen in der Vorschußmühle.
Anfragen au Oberleutnant » an
Byorn , Rastatt , Augustaplatz 25.

Todes -Anzeige .
Hiermit machen wir Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mittheilung , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unseren lieben Gatten , Vater , Bruder und Schwager

Herrn JaCOl » llaaS
Kanzleiassistent

heute Vormittag um 10 V, Uhr nach kurzem Leiden zu sich zu rufen .

Karlsruhe , den 7 . Juni 1901.
Hie tieftrauernde Gattin

nebst Kindern .

Familie J . W . Hüller , Karlsruhe .
Familie Max Petzold , Mannheim.

Die Beerdigung findet Samstag den 8 . ds . Mts ., Nachmittags
nm 2 Vs Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Adlerstrasse 4 , 4 . Stock .

TunigerellrclM Karlsruhe
!S0
M

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unser« Mitglieder !
I va -i dem gestern Vormittag unerwartet schnell erfolgten Hinscheiden |
unseres Altersriegc -Mitgliedes

Kanzleiasfistent ,
j in Kenntnitz zu setzen.

Beerdigung : Samstag den 8. ds . Mts . , Nachmittags V«3 Uhr , |
j von der Friedhofkapelle aus.

Wir bitten um recht zahlreiche Betheiligung am Leichen-
>begängniß . 6548 |

Der Tiirnratli .

Nachhilfestunden .
Für 2 Schüler , 11—13 Jahre ,

suche energischen Lehrer für Nach¬
hilfeunterricht in Französisch und
Grammatik .

Offerten bittet man an J . Gold »
farb , Kriegstrafte Nr . 30 , zu
richten. 6536 .2.1

I « mhniiftii
m Blankenloch die frühere
Turnhalle . Dieselbe eignet sich zu
einer Lagerhalle oder Remise , auch
iu einer Werkstätte mit kleinem Ma¬
schinenbetrieb. Die Halle ist 12
Meter breit , sowie 15 Meter lang
und 5 bis 6 Minuten vom Bahnhof
entfernt . 89242 2.1

Liebhaber wollen sich gefälligst an
Herrn Wilhelm Dörflinger ,
Maurer in Blankenloch , wenden.

Zu verkaufen!
1. Eine neue Säulenbohr -

maschine für Kraftbetricb mit
drehbarem Schraubstock , für Loch bis
zu 30 wm , nebst complettem Decken¬
vorgelege.

2. Eme neue Langloch -
bohr Maschine für Holzbearbeit¬
ung mit 12 verschiedenen Löffel -
bohrern , für Kraft - und Handbetrieb
eingerichtet.

3. Ein kleiner , gnt er¬
haltener Herd , vorzüglich im
Brand , sind Preiswerth zu verkaufen .

Wilhelmstrafte 12 , mechanische
Werkstätte. 6537

Damenrad,
erstklassiges Fabrikat , beinahe neu
preiswerth z« verkaufen . 6535

Kaiserstratze 177 , Laden,
Rad . Hugo Dietrich .

Zu verkaufen eine guterhaltene
Zinkbadewanne mit Abflußleitung
wegen Platzmangel . 89230

Ettlingerstrafte 45 , III .

Bernhardiner .
Ein sehr schöner Bernhardiner .

Hund ist billig zu verkaufen .
Zu erftagcn unter Nr . 89244 in

der Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Hansbnrsche -
Gefnch.

Ein ordentlicher Bursche findet
bei leichter Arbeit dauernde Be ,
schäftiguug . 6551

Kaiserstratze 121.

Ein tüchtiger

Friseurgehilfe
kann sofort eintreten bei 6528 .2.1
W. Schweizer, PeMeninch

Karlsruhe , Kronenstr . 32.

Friseur -Gehilfe.
Tüchtigen Kabinetier sucht für

sofort oder 15. Juni 6519,3 .1
Eustach Widenhorn, Friseur ,

Marienstratze 6.

Welchezier Mt.
Durchaus selbständiger Polsterer ,

der schon längere Zell in größeren
Geschäften thätig war , findet dauernde
Stelle bei 89267
Gebr. Ilimmelbeber , Möbelfabrik .

möbclscbrciner ,
zwei tüchtige, finde « dauernde Be
schäftiguug . 89246
Karl Krieger , Kronenstr. 34.
Schreiner-Gesuch !
Ein tüchtiger Schreiner , der schon

in Möbelgeschäften gearbeitet, findet
dauernde Arbeit . Wo ? sagt die
Expedstion der „ Badischen Presse"
unter Nr . 3402 » . 2 .1

Glaser gesucht.
2 tüchtige Nahmenmacher

finde « Beschäftigung . 6534.2.1
Gartenstraße 7.

Fnhrknechte, g
zuverlässige, können bei mir eintreten .

KObler , Posthalter,B m*
« arl - wilhelmstratze 38 , starlrruhe.

Ein einfaches ordnungsliebendes
Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und sich gerne den übrigen Haus¬
arbeiten unterziehr , findet auf 1. IM
bei einer kl. Familie Stelle . Gute
Zeugnisse erwünscht. 89240

Näheres Stefanienstr . 3 , pari .
Ein jüngeres bescheidenes Mädchen

für Häusl . Arbeit auf I . Juli gesucht .
Durlacher -Allee 13, 3 . Stock. 89265

ES wird zum sofortigen Eintritt
in einen kleinen Haushalt ein Mäd¬
chen gegen hohen Lohn gesucht ,
welches sich jeder häuslichen Arbeit
willig unterzieht . Näheres Herren -
strafte 13 , 2. Etage. 89257

Mädchen - Gesuch.
Ein ordentliches fleißiges Mädchen

findet sofort Stelle . 89268L .1
Hirschstr. 76 , 1 . St . (Laden ).

Jüngeres , willige? Mädchen zu
kleiner Familie gesucht . 89237

Näheres Wilhelms » . 3, 3. Stock .

Dienstmädchen , durchaus zuverl .,
f. fof. od . 15. Juni zu kl. Fam . gesucht.
Klauprechtstr . 29 , 3. St . 89262 .3.1

Kaufmann , kautionsfähig , bisher
auf Fabrikbureaux thätig , sucht pas¬
sendes Engagement . Gefl . Off . «.
88956 an die Exp, der „Bad . Preffe * .

Junger Man « sucht Stell « « -
in einem Bureau . Eintrftt sofort
oder später. Gefl. Off . unt . Nr . 89261
an die Exped. der „ Bad . Presse - .

Fräulein ,
mit der Bnchführnn - vertraut ,
Kenntniß der engl . u. franz . Sprache ,
sucht per 1. 3 uK paff . Stellung .

Gefl. Offerten unter Nr . 89250
an die Exped. der „Bad . Presse - .

Fräulein ,
w. in allen Näharbeiten , Bügeln , beff.
Hausarbeiten re . gewandt ist, sucht
Stellung als Stütze in bürgerl . oder
Geschäftshaus , event. auch Vertrauens¬
posten. Gute Zeugnisse vorhanden .
Offerten unter Nr . 83398 » an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Ein sauberes Mädchen , 24 Jahre
alt , vom Land , das kochen , nähen
u. bügeln kann , sucht bessereStellnng
für 1. Juli . Zu erftag . Schwanen¬
strafte 6, 2. Stock._ 89247

S en Tersetznng .
r . 73a , nächst der Rüppurrer -

^ straße , ist im 2 . Stock eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,
Keller, Mansarde , Kochgas u. sonstigem
Zugehör sofort oder auf 1 . IM M
vermiethen. 89270 .2.1
LLchützenstr. 91 ist eine schöne Woh -

nung von 1 Zimmer , Küche u.
Keller auf 1. Julr zu vermiethen .
Näheres im 3. Stock._ 89264

3 « vermiethen auf 1. IM oder
später 2 Zimmer mit Alkov, Küche
und Keller an junge Leute . 89256

Zu erftagen Schützenstr . 45 , 2. St .

Hübsches Zimmer
an Fräulein billigst zu vermiethen .
Augartenstr . 15 , 1 . St ., l . 6546 .5.1
/Tiöthestraße 31 , 1 Treppe hoch
^ rechts, ist ein gut möbl . Zimmer
zu vermiethen. Auf Wunsch auch
Wohn- u. Schlafzimmer . 89255 .2.1
/ Tkrenzstr. 28a , 4. St . ist ein möbl .^ Zimmer an einen Herrn oder
Fräulein auf 15. Juni oder später zu
vernnethen._ 89241 .2.1
LDapellenstraße 56a , 4. Stock links ,

ist ein gut möblirtes Zimmer
mst freier Aussicht per sofort oder
15. Juni zu vermiethen . 89238
Mslorgenstr . 57 , 4. Stock r . ist ein

möbl. Zimmer mit 1 oder 2
Betten an anständigen Arbefter fof.
oder später zu vermiethen . 89266

Sähringcrstr . 11 ist ein möblirtes
Parterrezimmer mft separatem

Eingang per sofort zu vermiethen .
Zu erft . 2. St . rechts . 89252 .2.1

In Lage
mitkleinerer Laden eventuell

Wohnung gesncht.
Offerten unter Nr . 89248 an die

Exped. der „Bad . Presse " . LI

Wohnung gesucht
von 1 Zimmer , Küche und Keller von
zwei alten Leuten , nicht Mansarde ,
aus 1. Juli . Offerten unter Nr .
89229 find in der Expedition der
„ Bad . Preffe " abzugeben .

Ruhige Familie (I Kind ) sucht pr .
1. Oktober Wohnung , 3 Zimmer
u . s. w. (Kochgas). Bei billiger
Wohnung wird Gegendienst ange¬
nommen. Offerten unter Nr . 89231
an die Expedstion der „Bad . Pre - e"
erbeten.

2-Zimmer -Wohunn - unt Zn»
behör auf 1 . Oktober gesucht .

Offerten an Wilhelm Metzgur .
Tnrlach» Rappenstr. 6,1 . St . 862 «



Sews . BadisLe Presse .
Menzer’8

Griechischs Weine
'

Dampfbäder
Mit nMolgender gründlicher

IHassage ,t « lasse Mk. i .50, II . Klasse
Ml. 1 .00. 2328

Di» wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und B«k-

daNungSstötunge».
Frisdrichsbadi
136 Kaiserstraße 136.

?iano>K«P6ratnren
aller Art, auch Stimmen, werden auf's
Pünktlichste ausgeführt von 1008

OlS~
. XiLuxiZi

langjähriger Geschäftsführer bet
- Firma Schweisgut , »
Douglasstrasse 22 .

C Pra
45» u!v
vS/ucMi

Rhein «Tuch =?
Prachtvoller neuer Anzugstbff,

'
F

3 Meter kür 13,50 Mark. Eltgänt !
Unverwüstlich ! Muster sof. frei.rucMmu fioetztai , Düren 75,

, Gemischte

Marmelade .
MMW hochfein, » W»

lü-M -Am M z.z«
bei 5498

Otto Lampson ,
Ludwig -WUHelmstr. 10 .

^ eompttt Versandtnach « nß-

« *« * ök<pa^ s,s l« lsaä«>«lt ,mt

zumWürien
M Suppen . Saucen . 8emSs«.Salat« u. $. ebenso Nlaggi ’s
««uiBlCund UrakttUpptU eben wieder
eingetroffen beit 3211 »
lo « . IBfllle «», Leopoldstratze 37 «.

Käse—Käse !
^^

tte . schön gelochte Schweizer
küse k 56 , 60 und 65 4 von 10 Pfd.
an, 1» Kimburgerkäfe 30—82 4
von so Pfund an versendet gegen
Nachnahme. 3249a.3 .8Lud * . « «1vh «rr in Kißlkgg ,

WÜrttÜg. Allgäu .

Leugiii «, . 6256»
tluk Ihre Antrags thelian wir

Ihnen ergebenst mit , dase der uns
von C . Morgenstern gelieferte
WMserfeinigüilgsäpparät tadellos
fnnktionirt and wir mit dem
srelsltsn Hdtzeffekt Sehr tufrie -
dsn sind , indem dadurch Sin iteta -
kreiek Kesselbetrieb erzielt wird .
Die ganze Anlage ist gusserst ein¬
fach and billig, denn sie erfordert
» glich cs, 30 gr Soda uad 120 grKalk.

Stuttgart, den 4. Juli 1899 .
gsz . Weuee Tagblatt , A .«

Jtafktfcr liorfi-'lkrifp
in allen Größen verkaufe biß zum
1 . Juli unter Fabrikpreisen , um mein
Lager umzugshalber möglichst zu
räumen. 5869.6.4
Ernst MarK » WugartWftt.81,2.<St.

NB. Der weitest« Weg ist lohnend ,
kauft bei Mar ».

Für lucratives Unternehmen
(garantirt 20 ° 'e Gewinn) wird
IptUtcf

mit einigen Tausend Mark Einlage
gesucht. Gest . Off »ab Nr . 3347«
an dir Exp , der «Bad. Presse " . 3.8

Intelligente Herren als
»uptvertreter sucht überall

Krankeukaste Thuriugla
s.2 .3^ z« Eisenach.

. 3 . k. Msnrer
tledtargemand
u. Berlin W. 66

Preisliste wird frt . veHChiekt
Viel« Niederlagen . Neue
verden gerne errichtet

Römer brunnen
MinevalqueUen trer GrhxeU in Gi-erhefsen

Tafelwasser
allrttrsten Ranges, ist wegen der darin enthaltenen bedeutenden Mengen kohlensaurer

Alkalien auch als

Hygienisclies Cretränlr
von großer Bedeutung . 2687R.13.S

Besonder» erfolgreiche Verwendung bei allen Berstimmungen der Athmungs -
und BerdauungSorgane . Infolge des unbedingt günstigen Einflusses auf das
körperliche Wohlbefinden sollte „Römerbrimneit " in keinem Haushalt fehlen .
Höchste Auszeichnungen. Zeugnisse von Aerzten und Autoritäten .

SiWtMckge : Ludwig Abt, Merßrch 24.

eiae ;
//!ii

MB

D.R .G.M . Caialogkosrenf

Badeofen
isr der Lesdo !

Verkauf In allenbesseren JnstallaHonsgeschäftan.
JOH.VAILLANT

REMSCHEID .

8

Damenfinden discrete
und liebevolle
Aufnahme beit rau Burgi, Hebamme , Colmar-,

^. aderig . 4._ 1667a*

Freundschaft!
Alleinstehendes , solides , selbst¬

ständiges Kräuleiu , Ende Zwanzig,
sucht in freien Stunden Anschluß an
ein gebildetes , heiteres, frohmüthiges
Fräulein gleichen Alters .

Offerten mit Photographie unter
Nr. 6492 an die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten . 2.2

Of

verkaufe ein vorzüglich erhaltenes
Planino

wegen Platzmangel. 6030.4.4
Garantie für SoliditätI
Feit * Mülle »' ,

Mustkalienhandlg ., Pianinolager,
Karlsruhe » Kaiserstr . 221 .

Ei» gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wNd sofort z« kaufen gesucht.
Offerten unter Nr. 2324 au di «
Exved . der » Bad . Presse " erbeten . *

MM für jeden WM- M PriNtmiW.
Soeben erschien in unserem Verlage:

Der -zeichnis
der

Plistliustlitteil i>e§ JeuHeu Reiches
und der

mchtigKen Postorte Wrmch 'UMiis
nebst

Angabe der Zonen
zur Berechnung des Packet- und Geldbriefportos ,

sowie
alle» sonstigen wichtigen Post - Tarifen

Mit einer

Karte rron Deutschland
und Ortsverzeichnis zu derselben .

Ausgabe mit Sonenberechnung für, Karlsruhe,
Vittlach und Ettlingen .

Preis Mk. 1 .20 , nach Auswärts Mk. 1 .40. Bestellungen
werden schon jetzt entgegengenommen.

lerll. Mlergatteu'! Verlag «««,«»« presset
Karlsruhe (Baden ).

Mfihllmrg .
Kalte und warme Bäder.
Täglich (auch au Sontt - und Feiertagen ) geöffnet .

Vade « « iid Vleichnnstnlt
6272 .5.2

V « K'8» IIIN « N 81 « nicht , vor Anschaffung eines

Klaviers
sich an die Firma Ms Hack , Karlsruhe , Ecke der

j Krieg - und Riippurrerstrasse 2, 2 Treppen , zu wenden , j
Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '

Lern klarier bis zum ideal vollkommensten Con - 1
eert -Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe,

I GfesohÄftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren | j
Käufern zugut kommen , daher kauft mau bei ihr

j erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz |
ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden

|
in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt . Jl

! Reparaturen und Stimmungen von Kla- i )
, vieren werden zuverlässig und billig besorgt . 2326 * ,

«m w A «■ m Ji

Karlsruher * Messe !
Wiedersehen macht Freude.

Mutter der Mm mt Sei Lpitzeii ist de!
1 Wo ?

Die Verkaufsbude befindet flch in der 4. -leih«, ganz oben, neben
der Email.Vtkgoldiingtdnd«. « ude Rr . 118 , 120,

Wieder ist der Mann mit seinem schön assortirten Lager hoch¬
fein » Sohweizar Naturallstickerei (Gipselarbeit) für
bessere Ausstattungen hier eingetroffen : insbesondere mache ich die
geehrten Damen auf ein Posten hochfein « gestickte Stoff «,
letzte Neuheiten lÄegowarbeit) für Bloufen und Coller aufmerksam .
Dolche prachtvolle Sachen kommen selten so billig vor. 8460.8.2

Die Verkaufsbude ist erkenntlich an der Aufschrift :
Hutter der Mann mit den Spitzen Ist dal

Bad llud Luftkurort l *eter »tlial (Rruchtha!)
(Badischer Schwatzwalö) (Station Oppenau).

Pensioo und Gasthof „7,um Hirschen“
mit Dependance „Villa Victoria “ . — Elektrische Beleuchtung .

In unmittelbarer Nähe der Mineralquellen, Bäder, Anlagen und Wald.
Für Kurgäste n. Touristen bestens empfohlener Gasthof . Pensionspreise .

Prospekte gratis. 3329 » Ali». Hoferer , Eigenthümer.

Kurhaus Bad Sulzburg »
1500 Ftiss ti . d , Meer,

Pension int Mai —Juni 4 Mk «
= == == Anerkannt vorzUgl. KUche . Reine Weine . ===== = =

Grosse Jagd und Forellen-Fiacherel.
FUr Ausflüge ab Freiburg sehr lohnend, herrlioher Tannenwald,
Präolitigtr schattiger Garten . Hauptatützpunkt für llelchen-Touristsn,

Töuristeri -Diner ä 1 .50 Mk .
. Prospekte gratis und franko. 3288a,5 .2

C . H. Frantsen , Besitzer.

Soolbad Bappenan .
Landhaus Reiehardt .

Gut eingerichtete Fremdenzimmer mit vollständiger Verpflegung.
32l2a,5,4 H . Relehardt .

Soolbad ud LM«rort Wimpfen a. fl.
ffSt Bad-HOte! zum Ritter

zunächst dem Bahnhof gelegen , mit großem Speifefaal ,
Zimmern, guten Betten, der Neuzeit entsprechend eingerichtet , großer
schattiger Garte« , Pavillon mit prachtvoller Rundstcht,« ave .Anstalt, Billard. 3t57sA2
Anerkannt gute Verpflegung . Mäßige Pensionspreise. Prospekte gratis.

Bes. : Ri Hatz Nachfolger . “

ooooooooooooooooooo

S Luftkurort Frohburg 0
Station I,äuttolflngen -01 ten . 868 m tt. M. 0

Ruhiger, prachtvoll gelegener Sommcraufenthalt. Durch Neubauten r
bedeutend vergrößert. Lustige , sonnige, komfortabel eingerichtete Zimmer, n
Herrliche, direkt an die Gebäulichkeiten anstoßende Waldspaziergänge . 0
Gute Bedienung ; mäßige Pcnstonspreise . Bis Juli reduzierte Preise. 0

Höstichst empfiehlt sich Familie Bader . Q
ÖÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ
8

w :
Vor fiaehahm urtgen wirf gtYrafnt ’.

drittem mit Slnmenlaben rc.
incl. Pflanze »bestand , flott im Betrieb , prima Lage , billig zu verkaufe «.

Off» des. Ulster Nr . 53L1 die Exp . der „Bad. Presse
^. 20.13

Nü 131.

lViSNLSN
'»

Cognac

Metzgereikauf-Gesuch.
In der Richtung von Offenbnrg bis

Bruchsal -Bretten wird eine nachweis¬
lich fich gut rentirende Metzgerei zu
kaufen gesucht, und sieht gefi. An¬
trägen entgegen. 6319.2.2
Joh . Mttller . flltUnlK,

» aiserstraße 99 .

Fourniersägerei.
Unsere gegenwärtig noch ait A. F.

Löffler hier verpachtete Aournier »
sflgerei « . Beizerei wird für Kauf
eventl . Pacht 1. Juli 1SV1 frei .

Das Schillerstraße 6 nächst der
Kaiser - Allee in Karlsruhe gelegene
Anwesen besteht auS einem vor einlgeu
Jahren erbauten Sstöcktgen , nMwen
mit schöner Faoade versehenen Wohn¬
haus nebst Seitenbau , welche « zu
Mk. 2170.— pr. Jahr vermiethtt ist,
nebst einem dahinterliegendkn , bisher
zu Mk. 1800 .— pro Jahr verpachteten,

In letzterem 2 in bestem ZustüN .
befindlicheHamburgerFournierschneid -
maschinen, 1 Bandsäge, Betztrei ttcbft
Einrichtung, Trockenraumtto Danipf-
maschine (Gaggenauer 12 Pf. Frud-
richsmotor ).

Kaufpreisdes ganzen Anwesen« incl.
Inventar Mk . 65,000»— bei einer
kleinen Anzahlung von 8-^10,000,—
und Mk. 1000.— jährl. Abzahlung .

Es ist infolge des billigen Kauf¬
preises und klemen Abzahlung emem
jungen Manne Gelegenheit gebotm»
sich selbständig zu machen.

Das Werk ist , täglich im Betrieb
und ka«u jederzeit emgesehen werden .
Liebhaber wollen sich gefl. behufs
Rücksprache und etwaiger Besichtigung
an unser Comptoir Hirschstraße 40 irr
Karlsruhe wenden. 58S1A5

Th . & O. Hessig ,
Unternehmer von Betonbauten .'

In Strassbnrnl . E.
ist ein sehr gut eingesll

^
rtes

FL «rschsnbi < re-

Geschäft
mit einem Verschleiße von circa 1600
Hcctolittr diverser Biere sofort ver¬
käuflich. Preis M . 6500.—. Durch -
schuittSvervienst circa , 5 Mark pro
Hecto. Das Geschäft kann mit Hilfe
des Inhaber« noch bedeutend ausge¬
dehnt werden . Spesen gering.

Kaufleutin mit einigem Kapital
ist hiek hochreutabl « Eristeliz geboten.

Nähere » durch SWItLZTh. Meyer & Oie.*
« ttaßvurgt . « ls ., Mankeuffelstr .'A

Eine 1« « traßburg 1. Els.
befindliche

MlMktk ,
Ijchttiltllblk Fabrik
täglicher Bedarfsartikel (Chemisch-
technischer Branche ) , deren Umsatz
und Rentabilität nachgewieskU werden
kann , ist zu verkansen . BraNche-
kenntnisse nicht unbedingt erforderlich ,
da tüchtige Und zuverlässige Arbeits¬
kräfte vorhanden . Zur Uehernahme
sind 15—20 « M « erforderlich .
Antritt nach Ueberetnkunst .

Näheres durch AI» , a.otllli' .
lmmobili «n - Markf t Sfrsu .
bürg I . CI». 3282a .8.3

Uiano
[ erstklassigesFabrikat, wie neu, !
' nußbaum matt und blank,
>hoch 1,34 . kreuzsaitig Mit
| Unterdämpsnng . 3038a.5 .5 I

Harantt« 10 Jahre.
Mk . 600 .

Auf Wunsch Theilzahluna,
r tt«zissirummltnetjac tuTauft
Karl Hoohsteln,

Piauohanvlung , I
Heidelberg . hauptstraH« 73. j

fataleg« gratis.

Elektr .
Orcbestrlons
»öne Musik, für größere Lokale,t 10 Psg.-Einwnrf, sehr re«,
tirend , hat billigst zu ver.
kaufe« . 8983.6.4

U . Hack .
C«16 ttraavalit 2 Treppe»,

skarltzruh« .

TTlenzer’s
Wein u. Cognac

«allen ln keiner guten
Haushaltung fehlen.
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